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Stefan Gut zu 5G: 
«Wer sich dagegen 
wehren kann,  
der darf dies tun»
Im Interview nimmt Stefan Gut, Ressortvorsteher 
Hochbau, zur kürzlich veröffentlichten  
Medienmitteilung zum Thema 5G-Netz Stellung.

Redaktion Birmensdorfer

Firmen wie die Swisscom können seit Anfang Jahr gegen 90% 
der Schweizer Bevölkerung mit 5G versorgen. Wie weit ist Bir-
mensdorf erschlossen?
Stefan Gut: Die Karte «Standorte von Sendeanlagen» im Geo-
grafischen Informationssystem des Kantons Zürich (GIS ZH) 
zeigt die Standorte der Mobilfunkanlagen im Kanton Zü-
rich auf. Diese Karte bzw. diese Übersicht ist frei zugänglich   
(https://maps.zh.ch/). Wo die Mobilfunkbetreiber weitere Stand-
orte planen, wissen wir nicht. Wir erhalten im Vorfeld zum Teil 
Gelegenheit, uns zu einem ins Auge gefassten Standort zu äus-
sern. Doch erst wenn das Baugesuch eingereicht wird, erfahren 
wir den letztlich gewählten Standort.
Wie geht eine Gemeinde wie Birmensdorf mit dem Spannungs-
feld der Nachfrage nach immer mehr technischer Leistung 
(Bandbreite) um?
Stefan Gut: Die Digitalisierung benötigt zwangsläufig auch mehr 
Leistung. Als Gemeinde oder Gemeindevorstand können wir das 
Rad nicht zurückdrehen.
Was genau hat den Gemeinderat Birmensdorf zur kürzlichen, 
sehr allgemein formulierten Medienmitteilung veranlasst?
Stefan Gut: Mit der Medienmitteilung machten wir darauf auf-
merksam, welche Aufgabe der Gemeinderat im Allgemeinen 
und als Baubewilligungsbehörde im Besonderen hat. Wenn die 
Voraussetzungen erfüllt sind, muss eine Baubewilligung erteilt 
werden. Das gilt für eine Sitzplatzüberdachung, wie für eine Mo-
bilfunkantenne. Wer sich dagegen wehren kann, der darf dies tun.
Die biologische Wirkung der elektromagnetischen Strahlung 
hängt gemäss einem NZZ-Artikel von deren Stärke und Frequenz 
ab – und nicht von der Technologie, mit der die Wellen «bespielt» 
werden. Erstens wurden die vom Bund versteigerten Frequenzen 
bereits für andere Zwecke wie die Übermittlung von Radio- oder 

Fernsehsignalen eingesetzt. Zweitens unterscheiden sich diese 
kaum von den heute im Mobilfunk verwendeten Frequenzen. Mit 
5G ändert sich an der Strahlenbelastung also zunächst wenig. 
Dennoch Menschen fürchten sich vor Neuem. Was können Sie 
solchen Leuten entgegnen?
Stefan Gut: Die Menschen reagieren oft emotional auf Verände-
rungen. Sachlichen Argumenten wird dann vielfach kein Gehör 
mehr geschenkt. Die Aufgaben des Gemeinderates bleiben aber 
trotzdem dieselben; so funktioniert unsere Demokratie. Im All-
tag setzen wir uns zahllosen Strahlungsquellen aus – auch in 
den eigenen vier Wänden. Und diese Belastung lässt sich nicht  
einfach reduzieren, geschweige denn beseitigen.
Zahlreiche parlamentarische Vorstösse verlangen 5G-Moratori-
en. Wie beurteilen Sie die aktuelle Lage? Kann man ein solches 
Thema überhaupt lokal regeln?
Stefan Gut: Nein. Nur eine Regelung auf Bundesebene macht 
Sinn. Konsequenterweise müssten weltweit die Standards ver-
einheitlicht werden.
Sie schreiben «Der Gemeinderat hat Verständnis für die Beden-
ken aus der Bevölkerung. Er will sich deshalb bei den zuständigen 
Stellen dafür einsetzen, dass das im Rahmen der Inkraftsetzung 
der revidierten NISV eingeführte Monitoring der Abstrahlungen 
und der Gesundheitsauswirkungen unbedingt weiterentwickelt 
wird.» Was ist hier konkret zu erwarten?
Stefan Gut: Wir werden das Departement für Umwelt, Verkehr, 
Energie und Kommunikation (UVEK) ersuchen, im Hinblick auf 
die Zukunft des Mobilfunks das Monitoring weiterzuentwickeln. 
Dies schlägt auch die eingesetzte Arbeitsgruppe vor. Es ist uns 
allerdings bewusst, dass wir nur eine von über zweitausend 
Gemeinden sind.
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 Grüezi mitenand
Im Zusammenhang mit dem bevorstehenden Birmifäscht2020 
hat der Gemeinderat die direkte Anfrage eines Helikopter- 
Betreibers erhalten. Dieser würde gerne während des Festes 
an zwei Tagen etwa 10-minütige Rundflüge ab Fussballplatz 
Breite/Geeren anbieten. Nach eingehender Diskussion hat der 
Gemeinderat einstimmig entschieden, diese Anfrage abzuleh-
nen. Aus heutiger Sicht sind solche Rundflüge weder ökologisch 
noch lärmtechnisch vertretbar.

Da wir uns mitten in der Sportferienzeit befinden, ist der 
aktuelle Veranstaltungskalender «etwas dünn». Doch falls Sie 

heute Abend ein feines toskanisches Nachtessen geniessen 
möchten, rufen Sie doch noch rasch bei Koni in unserem Res-
taurant Brüelmatt im Gemeindezentrum an; vielleicht hat es ja 
noch Platz im Toskana Festival! En Guete!

Infolge Ferienabwesenheit findet meine nächste Sprech-
stunde erst wieder am 2. März 2020 statt.

 Weiterhin schöne Wintertage wünscht Ihnen,
 Bruno Knecht, Gemeindepräsident

 Der Mahlzeitendienst sucht dringend Freiwillige
Haben auch Sie schon einmal die Erfahrung gemacht, wie er-
schwerend der Alltag sein kann, wenn man durch Krankheit, einen 
Unfall, in der Rekonvaleszenz oder altersbedingt geschwächt ist 
und Mühe hat, sich gut zu verpflegen? Der gemeinsame Mahlzei-
tendienst der Gemeinden Birmensdorf, Aesch und Arni bietet bei 
kurzfristigen oder länger dauernden Einschränkungen die Mög-
lichkeit, sich dennoch ausgewogen ernähren zu können.

Ihre Aufgabe als ehrenamtliche Person besteht darin, die 
frisch zubereiteten Mahlzeiten regelmässig am Dienstag um ca. 
11.20 Uhr in der Küche des Alterszentrums am Bach in Birmens-
dorf abzuholen und bis ungefähr 13 Uhr direkt nach Hause zu 
liefern. Das vorbestellte Essen ist auf Porzellangeschirr angerich-

tet und in Warmhalteboxen gut für den Transport vorbereitet. Sie 
benutzen für das Verteilen Ihr persönliches Auto und erhalten von 
uns die Kilometerspesen zurückerstattet. Die sorgfältige Einfüh-
rung in Ihre Tätigkeit ist selbstverständlich, ebenso wie die offene 
und gegenseitig unterstützende Aufnahme als Mitglied in ein 
hochmotiviertes Freiwilligenteam.

Unterstützen Sie Ihre Mitmenschen. Wir freuen uns dar-
auf, Sie kennenzulernen! Kontakt: Anlaufstelle für Altersfragen, 
Bachstrasse 1, 8903 Birmensdorf, Tel. 044 739 39 49 beratung  
@alterszentrumambach.ch, www.alterszentrumambach.ch

 Anlaufstelle für Altersfragen

Impressum:
Auflage: 3'500 Exemplare

Herausgeber, Layout und Druck:
Birmensdorfer | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster
Telefon 075 408 11 11 | www.birmensdorfer.ch 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus-
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
 Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 1500 
Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und 
Bildbeiträge zu kürzen, in einer nächsten Ausgabe zu verwenden oder 
komplett wegzulassen. Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Bestattungsanzeige

Am 4. Februar 2020 ist in Birmensdorf gestorben:

Raymond Raftery, geboren 1956, von Birmensdorf ZH, 
wohnhaft gewesen Stöckenstrasse 15, 8903 Birmensdorf.

Es findet weder eine Beisetzung noch eine Abdankung 
statt.

Steuererklärungsverfahren im Jahre 2020

Alle Steuerpflichtigen werden zur Abgabe einer Steuer
erklärung 2019 für die Staats und Gemeindesteuern und 
für die direkte Bundessteuer aufgefordert. Die Aufforderung 
zur Einreichung von Steuererklärungen und Verrechnungs
anträgen wurde im Amtsblatt vom 10. Januar 2020 veröf
fentlicht.

Das Gemeindesteueramt Birmensdorf hat die Formulare 
den Personen, deren Steuerpflicht bekannt ist, bereits zu
gestellt. Wer kein Formular erhalten hat, muss von sich aus 
ein solches beim Steueramt Birmensdorf verlangen.

Sie haben die Möglichkeit die Steuererklärung 2019 auf der 
geschützten Plattform «ZHservices» (OnlineDienstleis
tungen des Kantons Zürich) auszufüllen und elektronisch 
zu übermitteln. Die OnlineProgramme ZHprivateTax oder 
ZHprivateTax-Light sind webbased, das heisst es ist kein 
Download der Software auf Ihrem PC nötig. Dies hat den 
Vorteil, dass Sie jederzeit und überall den Zugriff auf Ihre 
Daten haben. Weitere Details zu den OnlineSteuererklä
rungen finden Sie unter www.steueramt.zh.ch/zhprivatetax 
oder www.steueramt.zh.ch/zhprivatetaxlight.

Wir empfehlen Ihnen die Steuererklärung elektronisch ein
zureichen. Sie werden dadurch im Folgejahr automatisch 
eine reduzierte Formularzustellung erhalten. Damit können 
wir mit Ihrer Hilfe Ressourcen nachhaltig einsparen.

Die Steuererklärung 2019 kann auch mit dem Steuer
erklärungsprogramm Private Tax ausgefüllt werden. Das 
entsprechende Programm können Sie im Internet unter 
www.steueramt.zh.ch/privatetax kostenlos herunterladen. 
Die Steuer-CD-Rom wurde abgeschafft.

Reichen Sie die vollständig ausgefüllte und unterzeichnete 
Steuererklärung mit sämtlichen Belegen bis zum 31. März 
2020 ein.

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Steuererklärung 
fristgerecht einzureichen, können Sie vor Ablauf der Frist 
beim Steueramt Birmensdorf ein begründetes Gesuch 
um Fristverlängerung stellen. Sie können die Fristerstre
ckung auch online unter www.birmensdorf.ch beantragen.

Haben Sie Fragen? Oder benötigen Sie (weitere) Formula
re? Das Gemeindesteueramt hilft Ihnen gerne weiter.

Ihr Gemeindesteueramt

Bauprojekt Reppischtalstrasse 2
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller
Zehnder Bau AG, HansStutzStrasse 1, 8903 Birmensdorf

Bauprojekt
Rückbau EFH Vers.Nr. 383, Neubau von zwei MFH mit 
Tiefgarage, Reppischtalstrasse 2, Grundstück Kat.Nr. 1397, 
Zone WG2 / 45 %

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtlichen 
Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf auf.
Die massgebende amtliche Publikation wird auf der Web
site www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt des Kantons 
Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Hochbau und Planung
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 Theatergruppe Birmensdorf spielt «Pension Schöller»
Wenn Sie in einer Pension gastieren, erwarten Sie eine gemütli-
che Bleibe mit angenehmen Zimmernachbarn, oder?

Nicht so der Gutsbesitzer Philipp Klapproth, der unbedingt 
einmal eine Irrenanstalt von innen sehen möchte. Mithilfe seines 
Neffen Fredy, dem zum Dank eine Finanzspritze winken soll be-
kommt es Philipp in der Pension Schöller bald mit vermeintlich 
«Irren» zu tun: Grosswildjäger Bernhardy verdonnert Philipp kur-
zerhand zum Reisebegleiter, Major Gröbli will dem Gutsbesitzer 
alsbald ans Leder, die penetrante Schriftstellerin Waldvogel ist 
überzeugt, mit Klapproths erfundener Lebensgeschichte einen 
Bestseller zu landen und der Schauspieler Reber rezitiert trotz 
Sprachfehler fleissig Klassiker. Die Situation ist prächtig amü-
sant, droht aber zu eskalieren, als sämtliche Pensionsgäste auf 
Klapproths Gut erscheinen und den armen Mann an den Rand des 
Wahnsinns treiben.

Unermüdlich wie immer proben wir seit letztem Oktober für 
das Stück «Pension Schöller», das in Birmensdorf und Zürich der 
1950er Jahre spielt.

Das Programmheft erscheint in diesem Jahr etwas später, Ihre 
Tickets können Sie aber bereits ab Freitag, 14. Februar online 
unter www.theater8903.ch oder bei Ihrer Poststelle ergattern, der 

telefonische Vorverkauf erfolgt ab 19. Februar jeweils mittwochs 
18.00 bis 20.00 Uhr und samstags 11.00 bis 14.00 Uhr, weitere 
Infos finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.

Wir freuen uns schon riesig, bald wieder für Sie auf der Bühne 
stehen zu dürfen.

 Ihre Theatergruppe Birmensdorf

 Thema Parkplätze
Nun gut. Wenn die Gemeinde Birmensdorf auch bei den Parkplät-
zen alles nachmachen MUSS, dann wirft es mir eine Frage auf. Wer 
soll den Aufwand bezahlen? Wer bezahlt den Aufbau der Tafeln 
und der Automaten? Muss der Steuerzahler WIEDER einmal da-
ran glauben? Oder kommt eine Person dafür auf, die sich an den 
Gratis-Parkplätzen stört? Auch noch gut zu wissen wäre natürlich, 
wie die Gemeinde die Leerung der Automaten gestaltet. Wird eine 
neue Stelle geschaffen? Oder müssen die sich Gemeindearbeiter, 
die schon sonst genug zu tun haben, auch noch um dies küm-
mern?  Martin Maurer

 Thema Parkplätze
Als direktbetroffener Parkplatzbenutzer möchte auch ich gerne 
meinen Vorschlag einbringen.

Als Handwerker mit Geschäftsauto brauche ich einen Park-
platz über Nacht. In der Überbauung wo ich wohne hat es keine 
freien Parkplätze.

Ich würde es als unfair betrachten, dass ich wegen meiner 
Berufswahl zusätzliche Kosten aufgebrummt bekäme.

Für Pendler welche die Parkplätze als Park'n'Ride benutzen, 
schlage ich eine 5-Stunden-Limite tagsüber an Werktagen vor.
 Emanuel Suter
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«Pension Schöller»
Das Programmheft erscheint in diesem Jahr 

etwas später. 

Tickets:  ab 14. Februar unter www.theater8903.ch 
oder bei Ihrer Poststelle erhältlich. 

Der telefonische Vorverkauf erfolgt ab dem 
19. Februar jeweils mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr 

und samstags 11.00 bis 14.00 Uhr.

Weitere Infos finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage: www.theater8903.ch

Theatergruppe Birmensdorf

 Notfallnummern
 der Gemeinde Birmensdorf

Ärztlicher Notfalldienst 0800 33 66 55
Die Dargebotene Hand 143
Feuerwehr-Notruf 118
Medikamenten Info (CHF 1.49/Min. ab Festnetz) 0900 573 554
Notruf für Kinder u. Jugendliche 147
Polizei-Notruf 117
Rettungsflugwacht (REGA) 1414
Sanitätsnotruf 144
Strassenhilfe (Fahrzeugpannen) 140
Tierrettungsdienst 044 211 22 22
Tox. Informations-Zentrum (Gifte) 145
Wasserversorgung Birmensdorf 044 737 02 39
Zürcher Sanitär-Notfalldienst 044 363 06 00

Weitere wichtige Telefonnummern 
der Gemeinde Birmensdorf
Alterszentrum am Bach 044 739 39 39
Apotheke Wüeri 044 737 04 70
Dr. Karmela Dedic (Zahnärztin) 044 737 35 59
Dr. med. B. Fellmann / Dr. med. E. Fichmann 044 737 37 78
Dr. med. H. Brugger 044 737 42 40
Eltop EKZ Birmensdorf 044 737 11 66
Jagdaufseher Richard Grigis 079 931 55 76
Kantonspolizei, Station Birmensdorf 044 739 16 60
medVadis AG Hausarztpraxis 044 737 37 11
Spital Limmattal 044 733 11 11
Spitex Birmensdorf-Aesch 044 739 39 40
Spitex für die ganze Schweiz 0842 804 020
Tierarztpraxis BirmiVet 044 737 11 59
Zahnpraxis Hermann Koch 044 491 08 08
Anlaufstelle für Altersfragen 044 739 39 49

Der Gesamtturnverein lädt am Birmifäscht 
vom 1. bis 3. Mai in den Turnschopf ein

Highlights im grossen Festzelt sind:
-  Speis und Trank
-  Turnerbar ab 18.00 Uhr
-   Unterhaltung mit Ian Hooper, Bardogs, Erica 

Arnold, Sonntagsgottesdienst mit Musikverein 
Harmonie, Auftritt AeroKids

TV Birmensdorf

Die Polizei warnt vor dem «Enkeltrick» 
Beim sogenannten «Enkeltrick» gibt sich ein Be trüger 
am Telefon als ein Verwandter (Enkel,  Neffe etc.) aus, 
der in einer finanziellen Notlage sei und dringend die 
 Hilfe seiner Familie benötige. Das Geld könne er aber 
nicht selbst abholen, er werde  einen Boten schicken.

Das funktioniert so: Der Betrüger am Telefon wird Sie 
zunächst erraten lassen, wer er sei, damit Sie höflich 
versuchen, in ihm einen Verwandten zu  erkennen. So
bald Sie einen Namen nennen  («Rudolph, bist du’s?»), 
wird er den sofort bestätigen. So ist das Vertrauen 
hergestellt, das Sie dazu bringen soll, seinem Boten 
Geld zu übergeben! 

Vertrauen ist gut, 
Kontrolle ist besser!
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 Generalversammlung FC Birmensdorf

Folgender Vorstand wurde von den anwesenden Vereinsmitglie-
dern gewählt:

Harry Schenk, Präsident (bisher) / Andreas Eggenberger, 
 Vizepräsident, Verantwortlicher Junioren/innen G – D (bisher) 
/ Simon Gamper, Sportchef, Verantwortlicher Junioren/innen  
C – A (bisher) / Remo Latour, Verantwortlicher Senioren (bisher) / 
Monica Ricci, Administration, Material, Infrastruktur (neu) / Sandra 
Vetsch, Spiko (neu) / Reto Brändle, Kassier (neu).

Der FC Birmensdorf sieht sich als Dorf- und Ausbildungs verein 
der seinen eigenen Nachwuchs fördert und den Einwohnern 
hauptsächlich aus Birmensdorf und Aesch die Möglichkeit bietet, 
ihr Hobby Fussball in einem bestmöglichem Umfeld auszuüben.

Unsere sehr junge, intakte und motivierte 1. Mannschaft mit 
Spielern aus der eigenen Juniorenabteilung bereitet dem Verein 

grosse Freude. Doch da der Verein bei den Aktiven seit kurzem 
weitgehend auf Spieler aus dem eigenem Nachwuchs setzt, ist es 
zurzeit nur noch möglich, dass ein Aktivteam (bisher zwei) an der 
Meisterschaft teilnimmt.

Sehr erfreulich gestaltete sich die Entwicklung der jüngeren 
Jahrgänge. Die erfolgreichen Meldungen erstrecken sich über:

Viele Neueintritte bei den kleinsten Fussballer/innen, die 
ausnahmslos berücksichtigt werden konnten. Hervorragende, 
engagierte und gut ausgebildete, bei den Junioren/Juniorinnen 
beliebte Trainer, sowie auch erfolgreiche Junioren/Juniorinnen, 
besonders zu erwähnen ist hier der Gewinn der Herbstmeister-
schaft bei den D-Junioren und den C-Juniorinnen.

Leider hat jedoch das Spielen in einem Fussballclub bei Ju-
gendlichen nicht mehr den Stellenwert von früher. Daher ist es 
zurzeit für den Verein unmöglich, ein B- und A-Junioren-Team in 
der Meisterschaft zu stellen. Der Verein hofft jedoch und ist zu-
versichtlich, dass sich das dank der guten Arbeit bei den kleineren 
Junioren in Zukunft wieder ändert. 

Der Zusammenschluss bei den Senioren Ü30 und Ü40 mit 
dem FC Uitikon im Herbst 2019 ist sehr positiv angelaufen.

Der FCB kann auf einen gelungener Saisonabschluss Tag mit 
Köbi Kuhn (R.I.P.) mit dem erfolgreichen neuen Penalty Day und 
auf ein wiederum tolles Hallenturnier mit über 550 Junioren 
Fussballer/innen zurück schauen.

Der FC Birmensdorf freut sich immer über Verstärkung.  Wer 
also gerne beim FCB aktiv dabei sein will als Spieler, Trainer, 
Sponsor, Helfer usw. meldet sich am Besten bei uns!

Und ein Besuch als Zuschauer auf unserem Sportplatz oder als 
Gast im Clubhaus Casa Giusi lohnt sich sicher.

 Beste Grüsse Harry Schenk, Präsident FC Birmensdorf
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 Gib deinem  
Verein  
ein Gesicht.
Stickeralbum von #stickitCH

stickit.ch
#letssticktogether

Ihre Spende 
in guten Händen.

Achten Sie auf das Zewo-Gütesiegel.  
Dann helfen Sie nicht nur gern,  

sondern sind auch beruhigt: Ihre Spende  
kommt am richtigen Ort an.
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 Neue Rubrik

Wie Sie auf der Titelseite bereits gesehen haben, finden Sie im 
Birmensdorfer neu nun auch Texte welche die Redaktion des 
Birmensdorfers verfasst hat, um einige spannende Themen rund 
um Birmensdorf etwas besser auszuleuchten. Wir starten die 
neue Rubrik mit einem Artikel zum Ausbau des 5G-Netzes in der 
Schweiz und wie weit Birmensdorf bereits erschlossen oder eben 
nicht erschlossen ist. Was 5G-Gegner machen können aber auch 
einige Punkte um unschlüssigen Personen etwas die Angst vor 
dem Ausbau zu nehmen.

Dabei versucht die Redaktion des Birmensdorfers jeweils, eine 
neutrale Meinung einzunehmen und zum jeweiligen Thema im-
mer Pro- und Kontra-Meinungen auszuleuchten.

  Redaktion Birmensdorfer

 Agenda
Toskana Festival
Restaurant Brüelmatt

Fr, 14. Februar 
ab 18.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

So, 16. Februar 
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 17. Februar 

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

Mo, 17. Februar 
9.15 bis 11.15 Uhr

Senioren-Wandergruppe 
Im Entlebuch – Rundwanderung Sörenberg

Mi, 19. Februar
8.45 bis 17.05 Uhr

Toskana Festival
Restaurant Brüelmatt

Fr, 14. Februar 
ab 18.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

So, 23. Februar 
9.30 Uhr

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

Mo, 24. Februar 
9.15 bis 11.15 Uhr

Birmissimo +/- 60, Fotogruppe
Stalli54, Stallikonerstrasse 54

Mo, 24. Februar 
ab 14.00 Uhr

Entsorgungsaktion für Sonderabfälle 
aus Haushaltungen in Udorf

Di, 25. Februar
8.30 bis 12.00 Uhr 

Birmissimo +/- 60, Gesprächsgruppe
Stalli54, Stallikonerstrasse 54

Mi, 26. Februar 
ab 14.00 Uhr

Aschermittwoch 
katholische Kirche

Mi, 26. Februar 
19.30 Uhr

Toskana Festival
Restaurant Brüelmatt

Fr, 14. Februar 
ab 18.00 Uhr

Gottesdienst zum Tag der Kranken
im Alterszentrum am Bach

So, 1. März  
10.00 Uhr

Abendgebet
Reformierte Kirche

Mi, 4. März  
20.00 Uhr

Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf
Vortrag, Gemeindezentrum Brüelmatt

Mi, 4. März  
20.15 Uhr

Kulturkreis Birmensdorf / Birmissimo
Filmangebot im GZ Brüelmatt

Do, 5. März
15.00 Uhr 

Kolibri 
Kindergarten bei der Kirche

Sa, 7. März 
10.00 Uhr

Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf
Vortrag, Gemeindezentrum Brüelmatt

Sa, 7. März  
14.00 bis 16.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst «Brot für Alle»  So, 8. März
Reformierte Kirche Uitikon, anschliessend  10.30 Uhr
 Suppenzmittag im Kirchgemeindezentrum Uitikon

Buchstart
Bibliothek Birmensdorf

Di, 10. März 
9.30 bis 10.15 Uhr

Geschichtenzeit
Bibliothek Birmensdorf

Mi, 11. März 
14.30 bis 15.00 Uhr

Frauenverein: Generalversammlung Do, 12. März

Buchstart
Bibliothek Birmensdorf

Sa, 14. März 
9.30 bis 10.15 Uhr

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Hallo liebe Eltern, sind Sie auf der Suche 
nach einer liebevollen und kompetenten 
Tagesmutter in Birmensdorf?
Mein Name ist Jennifer Krivansky. Ich bin 34 Jahre alt und
eine erfahrene qualifizierte Tagesmutter. Bei mir geniesst 
Ihr Kind eine familiennahe Betreuung mit einer vielseitigen 
und abwechslungsreichen Freizeitgestaltung in kindgerecht 
gestalteten Räumlichkeiten.
Bei Fragen und Interesse können Sie mich gerne unter 
folgender Telefonnummer 076 465 61 85 erreichen.
Liebe Grüsse, Jennifer Krivansky


